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HAUPTTHEMA

Schulreform ja, aber

Unsere Schule soll - wie alles - reformiert

werden. Gut so! Aber in welche Richtung?

Von einem meiner Vorgesetzten (Schulrat)

höre ich: Was im Schulzimmer passiert, ist

unwichtig. Wichtig ist allein, wie sich die

Schule gegen aussen hin präsentiert. Ein

guter Lehrer muss sich auch verkaufen

können... - Dem ist entgegenzuhalten, dass der

Begriff «Sich-verkaufen-Können» aus der

Prostituiertensprache stammt. Wer muss

sich da verkaufen können Der Lehrer? Der

profilierungssüchtige, mediengeile Schulrat?

Da stellt sich die Frage: Was ist das

überhaupt, ein guter Lehrer? Einer, der für jeden

halbwegs originellen Anlass ausserhalb

des Schulzimmers den ihm dafür noch so

dankbaren Lokalzeitungsredaktor

(Zeilenhonorar!) aufbietet? Einer, der krampfhaft

darum bemüht ist, bei Elternbesuchstagen

mit einer zehn- bis zwanzigjährigen

Showmusterlektion vor den ohnehin meckernden

Eltern zu brillieren? Einer, der durch

Sminante Events selbst die ebenfalls «r jien-

orientierten» Behörden in den Sena n zu

stellen versucht? - Wehe, er versi it es

nicht! Dann droht Mobbing durt den

Schulrat.

Reform heisst nicht nur erneue ihr

wiedergewähltwerdenwollenden P< tige-

Süchtigen! Reform heisst auch vert sern,

sich aufs Wesentliche besinnen, wa veiss

Gott nicht dasselbe ist.

Heiliger Pestalozzi, bitte für unsere ;hul-

räte, für unseren Regierungsrat i vor

allem für unsere Schulkinder und a< noch

nicht resignierenden Lehrer, die nc

wissen, worum es wirklich geht: um d< Wohl

unserer Kinder und derer, denen di« wirklich

ein Anliegen ist.

J.F. (Name der Redaktion t innt)
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